
opfer- und täter�����  e.v. 
 
 
Die opfer- und täter����� .e.V.  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Mitarbeiter*in 
für die Arbeit im Fachbereich Gemeinnützige Arbeit als 

  
Sozialarbeiter*in/ Sozialpädagoge*in (m/w/div.) Dipl./BA (oder 

vergleichbar) 
 
Die gemeinnützige Arbeit ist als Alternative zu Freiheits- und Geldstrafen fester Bestandteil 
des Sanktionssystems von Staatsanwaltschaften und Gerichten. Gerade als Ausweg für 
sozial schwache Menschen bietet sich die gemeinnützige Arbeit als Alternative zur 
Ersatzfreiheitsstrafe an. Auf diese Weise können einerseits die negativen Folgen einer 
Haftstrafe vermieden werden und andererseits können Straftäter gegenüber der 
Gesellschaft symbolische Wiedergutmachung leisten. 
 
Die Aufgabe der Stelle besteht darin, Kontakt zu den von den Staatsanwaltschaften und 
Gerichten zugewiesenen Personen aufzunehmen und diese unter Berücksichtigung 
persönlicher Verhältnisse, psychischer und physischer Einschränkungen, persönlicher 
Fähigkeiten und Interessen möglichst wohnortnah in eine geeignete Einsatzstelle zu 
vermitteln. Es handelt sich um eine auf 2 Jahre befristete Teilzeitstelle mit 19,5 
Wochenstunden als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung. Die Vergütung erfolgt 
nach Haustarif, Dienstsitz ist Mainz. 
 
Die Ausübung dieser Tätigkeit beinhaltet folgende Aufgaben: 
 

• Annahme und Bearbeitung der Anliegen von Probanden und Einsatzstellen sowie 
Kontaktpflege mit Bewährungshelfern und Einsatzstellen 

• Akquise von Einsatzstellen sowie Pflege und regelmäßige Aktualisierung der 
vorhandenen Einsatzstellen 

• Kontinuierliche Überwachung des Arbeitseinsatzes in gemeinnützigen Einsatzfeldern 
• Kooperation und Kontaktpflege zu Einsatzstellen, sozialen Einrichtungen und Vereinen 
• Zusammenarbeit mit Justizbehörden, Gerichtshilfen und fachspezifischen Institutionen 
• Erst- und Folgegespräche mit Probanden 
• Mittler zwischen Auftrag gebender Behörde und zuständiger Institutionen 
• Statistische Fallerfassung und Erstellung von Jahresberichten 
• Aktenführung und Berichtswesen und Erledigung verschiedener Korrespondenzen 
• Interner und externer Schriftwechsel 

 
Wir erwarten: 

 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium 
  

• Erfahrung in lösungsorientierter Beratung/ Gesprächsführung 
 

• Kenntnisse in Sozialrechtlichen Fragestellungen 
 

• Kreatives, selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
 

• Kontaktfreudigkeit, Bereitschaft und Fähigkeit zu kooperativem Handeln 
 

• Organisationsfähigkeit 
 



• PC-Kenntnisse 
 

• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 
Wir bieten: 
 
• Vergütung nach Haustarif 

 

• Zusammenarbeit in einem professionellen Team 
 

• Kreatives und selbstständiges Arbeiten 
 

• Fallbesprechungen und Supervision 
 

• Fortbildungen im Rahmen der Arbeitszeit 
 
 
Bewerbungen richten Sie mit den üblichen Unterlagen gerne per E-Mail bitte an: 
 

Opfer- und Täterhilfe e.V. 

Andreas Prause 

Erthalstr. 2 

55118 Mainz 
a.prause@outh.de  
 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen unser Geschäftsführer, Herr 
Prause, Telefon: 06131- 28 777 10 gerne zur Verfügung. 

 
Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Wir bitten daher um Zusendung von 
Kopien. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 


